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Information zur online-gestützten Befragung der Fachkonferenzen
Erfahrungen und Vorschläge der Fachkonferenzen im Hinblick auf die gültigen und künftigeRahmenlehrpläne für den Unterricht in der gymnasiale Oberstufe in den Fächern Biologie,Chemie und Physik 
Die Kultusministerkonferenz hat im Oktober 2007 beschlossen, die Einheitlichen Prüfungs-anforderungen („EPA“) zu bundesweiten Bildungsstandards für die Allgemeine Hochschulreife zu entwickeln. Nach der Entwicklung und Implementierung der Bildungsstandards in den Fächern Deutsch, erste Fremdsprache (Englisch/Französisch) und Mathematik wird dieser Prozess mit der Entwicklung von Bildungsstandards für die Allgemeine Hochschulreife in den Fächern Biologie, Chemie und Physik fortgesetzt.
Voraussichtlich noch zum Ende des laufenden Schuljahrs 2019/20 wird die Kultusministerkonferenz die Bildungsstandards für die drei naturwissenschaftlichen Fächer verabschieden. Diese Standards werden beschreiben, welche Kompetenzen die Schülerinnen und Schüler mit dem Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife erworben haben sollen. Es handelt sich dabei um Regelstandards, die angeben, welches Kompetenzniveau Schülerinnen und Schüler im jeweiligen Fach erreichen sollen. Alle Bundesländer werden auf der Grundlage dieser neu entwickelten Bildungsstandards ihre Rahmenlehrpläne in den drei benannten Fächern überarbeiten. 

Derzeit gelten sowohl im Land Brandenburg als auch im Land Berlin für die drei Fächer Rahmenlehrpläne, die ihren Ursprung in einer gemeinsamen Fassung der Länder Berlin, Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern aus dem Jahr 2006 haben. Im Land Brandenburg wurde diese Fassung in den Jahren 2011 und 2018 an die jeweiligen strukturellen Veränderungen in der gymnasialen Oberstufe angepasst. Angestrebt wird nun eine gemeinsame Neufassung der Pläne für Berlin und Brandenburg, die neben den KMK-Bildungsstandards auch Erfahrungen und Vorschläge aus der Schulpraxis, insbesondere auch aus der Implementierung des Rahmenlehrplans der Jahrgangsstufen 1-10 zur Handhabbarkeit, Verständlichkeit und Aktualität der Rahmenlehrpläne berücksichtigen soll.

Der erste Teil der Befragung dient der Evaluation der gültigen Rahmenlehrpläne, der zweite Teil bezieht sich auf die Gestaltung der künftigen Rahmenlehrpläne. Für beide Bereiche gibt es die Möglichkeit, in einem freien Textfeld Rückmeldungen und Hinweise zu geben, die nicht durch die geschlossenen Fragen ggf. nicht erfasst werden. 
Zur besseren Vorbereitung auf die Befragung wurde an die Schulen ein Ansichtsexemplar des Fragebogens verschickt. 
Die Befragung ist bis zum 25.10.2019 geöffnet. Die Befragungsteilnahme ist nur online möglich.

Die Befragung wird anonym und unter Einhaltung der Erfordernisse des Datenschutzes durchgeführt, Ein Rückschluss auf individuelle Daten ist nicht möglich. Die erhobenen Daten werden ausschließlich für evaluative Zwecke verwendet und in Form von Evaluationsbereichten auf dem Bildungsserver Berlin-Brandenburg veröffentlicht
PAGE  

